
P L A N Z E I C H E N

Art der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB / §§ 1 bis 11 BauNVO

Mischgebiet (§ 6 BauNVO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO

Baugrenze

Verkehrsflächen § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Öffentliche Straßenverkehrsfläche

Sonstige Planzeichen und nachrichtliche Übernahmen

Maß der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16 bis 20 BauNVO

Geschossflächenzahl (GFZ)1,2

Grundflächenzahl (GRZ)0,6

Denkmalschutz § 9 Abs. 6 BauGB

Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensembles), die dem Denkmalschutz unterliegen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans
§ 9 Abs. 7 BauGB

D

Einzelanlagen (Kulturdenkmale), die dem Denkmalschutz unterliegen

Abgrenzung unterschiedlicher Maße der baulichen Nutzung

Zahl der Vollgeschosse als HöchstmaßII

innerhalb eines Baugebietes
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"In der Lohrbach" 
Erweiterung und 5. Änderung
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Stadt Bensheim
Bebauungsplan BG 6 "In der Lohrbach" - Erweiterung und 5. Änderung

Gemarkung Gronau, Flur 1, Flurstücke 101/1 tlw., 192/3, 192/5, 194/2, 194/4, 194/5, 195, 196/1, 197/6, 197/8, 197/9 
und 296/10 tlw. sowie Flur 6, Flurstück 103/1 tlw.

Bauordnungsrechtliche Festsetzungen nach § 81 HBO in Verbindung 
mit § 9 Abs.4 BauGB

Äußere Gestaltung baulicher Anlagen (§ 81 Abs. 1 Nr. 1 HBO)
Im Mischgebiet 2 sind nur Satteldächer mit einer Dachneigung von 30° bis 55° zulässig.

Hinweise und Empfehlungen

1. Denkmalschutz (§ 16 und 20 HDSchG)
Maßnahmen an Kulturdenkmälern bzw. Gesamtanlagen bedürfen der denkmalschutz-
rechtlichen Genehmigung.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Erdarbeiten jederzeit Bodendenkmäler wie Mauern, 
Steinsetzungen, Bodenverfärbungen und Fundgegenstände, z.B. Scherben, Steingeräte, 
Skelettreste entdeckt werden können. Diese sind nach § 20 HDSchG unverzüglich dem 
Landesamt für Denkmalpflege Hessen, Archäologische Denkmalpflege, oder der Unteren 
Denkmalschutzbehörde zu melden. Funde und Fundstellen sind in unverändertem Zustand 
zu erhalten und in geeigneter Weise zu schützen.

2. Pflanzabstände
Bei Unterschreitung eines Abstandes von 2,50 m zu bestehenden Versorgungsleitungen bei 
Neupflanzung von Bäumen sind Schutzmaßnahmen nach geltender technischer Norm zu 
treffen. Bei Neuverlegung von Versorgungsleitungen durch Versorgungsunternehmen im 
Bereich bestehender Bäume sind die erforderlichen Schutzmaßnahmen durch die Versor-
gungsträger zu errichten.

3. Bodenschutz
Bei allen Baumaßnahmen, die einen Eingriff in den Boden fordern, ist auf organoleptische 
Auffälligkeiten zu achten. Werden diese festgestellt, ist umgehend das Regierungspräsidium 
Darmstadt, Abteilung Umwelt Darmstadt (Dezernat 41.5) zu informieren.

HINWEIS:
Die Festsetzungen des ursprünglichen Bebauungsplans BG 6 werden im Geltungsbereich der 

Erweiterung und 5. Änderung durch die Festsetzungen in der Planzeichnung und Nutzungs-
schablone sowie die folgenden textlichen Festsetzungen ersetzt.

T E X T L I C H E     F E S T S E T Z U N G E N


